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Die Vorteile auf einen Blick

FÜR LEHRLINGE 
�� �Möglichkeit, sowohl Praktisches als auch Theorie zu 

vereinen
�� Durch die nachgewiesene Weiterbildung wird die 

Chance auf dem Arbeitsmarkt erhöht
�� Abwechslung und Erweiterung des Horizonts durch 

spannende Kurse
�� Möglichkeit, Neues auszuprobieren und sich und die 

Kolleg:innen noch einmal anders kennenzulernen als 
im Arbeitsalltag

�� Aneignung von Wissen, das den beruflichen und 
privaten Alltag leichter und effizienter macht 

FÜR UNTERNEHMEN
�� Lehrlinge, die die Wertschätzung wahrnehmen und 

die infolge auch motivierter arbeiten werden
�� Gut ausgebildete Fachkräfte, die z. B. auch wissen, 

sich zu benehmen, die den Umgang mit Geld lernen 
oder auch durch Nachhilfe für Berufsschule und 
Arbeitsalltag fit gemacht werden

�� Nachwuchs wird im Unternehmen gehalten und auf 
Führungspositionen vorbereitet

�� Durch gute Fördermöglichkeiten wenig eigene Kosten 
und dadurch die Möglichkeit, den Lehrlingen wertvolle 
Kurse zu bieten

�� Erhöht das positiven Image des Unternehmens

„
Die Lehre verbindet Theorie und Praxis. Um diese gute duale Ausbildung beneiden 

uns viele. Sie schafft Chancen und berufliche Aufstiegsmöglichkeiten. Sie trägt zum Er-
folg der Wirtschaft und zum Wohlstand jedes und jeder Einzelnen bei. Gut ausgebildete 
Lehrlinge sind Österreichs Zukunft, unsere Fachkräfte von morgen. Die BFI-Lehrlings-
akademie ist ein zusätzlicher Wissens- und Fähigkeiten-Turbo dafür!

“Peter Eder, AK-Präsident

WISSENSBOOST FÜR UNSERE FACHKRÄFTE VON MORGEN

„
Weder der einzelne Betrieb noch die Wirtschaft kommen ohne Lehrlinge aus – sie sind 

die Fachkräfte und Führungskräfte der Zukunft. Durch die gestiegene Wertschätzung und die 
Aufwertung der Lehre wird es auch immer essenzieller, die Lehrlinge im Betrieb zu halten 
und ihnen etwas zu bieten. Das BFI Salzburg verfügt über erfahrene und professionelle 
Trainer:innen, die von der Nachhilfe bis hin zu Skills-Seminare verschiedenste Kurse mit 
Mehrwert anbieten, von denen Lehrlinge unmittelbar für ihre Arbeit und für ihr weiteres 
Berufsleben profitieren. 

“Mag. Franz Fuchs-Weikl, Geschäftsführer BFI Salzburg

LEHRLINGE PROFITIEREN UNMITTELBAR FÜRS WEITERE BERUFSLEBEN!

Egal ob einzelne Workshops oder eine ganze Akademie – die Weiterbildung von jungen Mitarbeitenden bringt sowohl 
Lehrlingen als auch Unternehmen Vorteile.



T: 0662 883081-0 3

Impressum
Medieninhaber: BFI Salzburg BildungsGmbH, Schillerstraße 30, 5020 Salzburg,  
Telefon: +43 662 883081-0, www.bfi-sbg.at 
Redaktion und Grafik: Michael Schmuck (Kommunikationsmanagement); Für den Inhalt 
verantwortlich: Mag.a Petra Kirchmayr: Grafik: wildbild, Adobe Stock, Bilder von KI generiert, 
pexels, BFI Salzburg, depositphotos, Icon designed by ibrandify / Freepik. 
Druck: unitedprint.com Österreich GmbH; Stand: Mai 2025

DIE MISCHUNG MACHT’S 
Persönliche Stärken der Lehrlinge zu erkennen und zu 
fördern, weckt nicht nur die Neugierde bei den jungen 
Menschen, sondern steigert auch die Freude am Lernen 
und die Lust am Mitgestalten. Von dieser Begeisterung 
profitiert das ganze Unternehmen, denn ausgezeichnete 
Fachkräfte sind die Stütze jedes Betriebs!

FIT FÜR DEN LEHRBERUF
Das BFI Salzburg hat verschiedene Ausbildungspakete 
für Lehrlinge erarbeitet, die junge Menschen zusätzlich 
zur Ausbildung im Betrieb unterstützen, fit für den Ar-
beitsalltag machen und weitere Skills für das zukünftige 
Arbeiten anbieten. 

Auch die Ausbilder:innen kommen nicht zu kurz: Wir un-
terstützen gerne bei aktuellen Themen wie Recruiting, 
Motivation, Konfliktmanagement oder im Bereich der Di-
gitalisierung.

MASSGESCHNEIDERTE ANGEBOTE
Im Rahmen der Lehrlingsakademie bietet das BFI Salz-
burg als renommiertes Bildungsinstitut maßgeschnei-
derte Angebote für Ihr Unternehmen an und kann dabei 
auf eine langjährige Erfahrung aufbauen. Mit Hilfe von 
Expert:innen erarbeiten wir gemeinsam die Bedürfnisse 
Ihres Unternehmens, der Lehrlinge und der Ausbilder:in-
nen und stellen das bestmögliche Bildungsangebot für 
Sie zusammen. Dabei orientieren wir uns an den aktuel-
len Anforderungen der modernen Arbeitswelt. 

Kontaktieren Sie uns einfach und gemeinsam erarbeiten 
wir Weiterentwicklungschancen für Ihre Mitarbeiter:innen 
und Lehrlinge. 
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WAS IST DIE LEHRLINGSAKADEMIE?
Erfolgreiche Lehrlingsausbilder:innen wissen, wie sehr 
es sich lohnt, Lehrlinge über die Kernkompetenzen des 
Lehrberufes hinaus zu fordern und zu fördern. Von der 
Sicherstellung des schulischen Erfolgs über die persön-
liche Entwicklung bis hin zur Förderung von unverzicht-
baren Soft Skills legen die ersten Jahre den Grundstein 
für zufriedene Mitarbeiter:innen, die ihr Potenzial entfal-
ten können. Die Lehrlingsakademie des BFI Salzburg hilft 
und unterstützt mit einer breiten Auswahl an Workshops, 
die als Ergänzung zur Ausbildung den Unterschied ma-
chen! Auf den folgenden Seiten finden Sie verschiedens-
te Workshops und Beispiele, die wir gerne auf Ihre indivi-
duellen Bedürfnisse anpassen und erweitern!

BFI-Lehrlingsakademie

Mag.a Petra Kirchmayr 
Abteilungsleitung Wirtschaft & Technik 

und Service für Unternehmen

INHALT
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Lerntraining und Nachhilfe
LERNEN LERNEN
Mit der richtigen Lerntechnik zum optimalen 
Lernerfolg

Oftmals liegt das schulische Scheitern nicht an den per-
sönlichen Fähigkeiten oder der Motivation, sondern an 
der Lerntechnik. Zahlreiche Eindrücke, Erfahrungen und 
Fakten prasseln täglich auf uns ein. Es ist daher schwie-
rig, Informationen richtig zu fi ltern und die wesentli-
chen Inhalte zu speichern oder umzusetzen. In unserem 
BFI-Workshop lernen Ihre Lehrlinge das Lernen und ge-
langen durch konkrete und praxisnahe Techniken zum 
maximalen Erfolg. Ganz einfach!

COACHE DICH SELBST ZUM ERFOLG
Mentaltraining

Lehrlinge, die sich selbst motivieren können, werden 
gute Erfolge in ihrer Ausbildung aufweisen und gleichzei-
tig durch ihr Engagement positiv im Unternehmen auffal-
len. Das BFI-Mentaltraining für Jugendliche bringt sie auf 
den richtigen Weg, denn durch die Steuerung der eige-
nen Gedanken und durch das Training ist es uns möglich, 
neue und aufregende Wege zu gehen, unsere Ziele zu 
erreichen, Zufriedenheit im Beruf und im Privatleben zu 
erlangen und Höchstleistungen zu erzielen.  

ZIELE  
 � Persönliche Stärken und Fähigkeiten kennenlernen
 � Ungenutztes Potenzial fördern und entfalten
 � Individuelle Ziele und Wünsche erreichbar machen
 � Erfolg und Zufriedenheit im Lehrberuf erlangen
 � Motivation verbessern
 � Selbstvertrauen stärken

INHALT 
 � Was ist Mentaltraining?
 � Die Kraft der Vorstellung und Gedanken
 � Die Kraft der Ziele
 � Gedankenhygiene
 � Zielformulierung und Zielerreichung
 � Tools zur Motivationssteigerung
 � Optimalen Leistungszustand finden
 � Inneren Schweinehund überwinden
 � Konzentrationsübungen

„Als Deutschlehrerin defi nieren Geduld, Begeisterung 
für Sprache und ein tiefes Interesse an der Entwicklung 

junger Menschen meinen Unterrichtsstil. Humor ist 
meine Würze, die Grammatik und Rechtschreibung etwas 
kurzweiliger machen. Wenn Lehrlinge ihre Gedanken prä-
zise formulieren können, gewinnen sie Überzeugungskraft 
und dadurch Selbstsicherheit – eine Wechselbeziehung, 

die in jedem Beruf und jeder Lebenslage geschätzt wird.“

Klaudia Auer-Cossmann

ZIELE 
 �	Lerntypen – Welcher Lerntyp bin ich?
�	Lerninhalte dem Lerntyp entsprechend speichern und 

umsetzen
�	 Inputs und lösungsorientierte Ansätze zu den 

Lernherausforderungen
�	Erhöhung der Aufnahmefähigkeit
�	Erweiterung des Lernwillens

INHALT 
�	Lernsituations-Check – Wo stehe ich? Wo will ich hin?
�	Lerntypenfeststellung
�	Lernorganisation – Roadmap für den Lernstoff
�	Fördernde und hemmende Faktoren beim Lernen
�	Mit mehr Lernerfolg zu mehr Freizeit
�	Lernen und Biorhythmus
�	Erhöhung der Aufmerksamkeit und Aufnahmefähigkeit 

durch einfache Tricks

PRÜFUNGEN ERFOLGREICH MEISTERN
Keine Angst vor der LAP oder anderen Abschlüssen

Wie schaffe ich meine Lehrabschlussprüfung (LAP)? Wie 
bereite ich mich gut auf Prüfungen vor, wie kann ich Prü-
fungsangst vorbeugen? 

Das sind Fragen, mit denen viele Lehrlinge konfrontiert 
sind und die es gilt, ernst zu nehmen und sich mit ihnen 
zu beschäftigen. In diesem Kurs soll keine Simulation der 
LAP stattfi nden, den Lehrlingen soll das Rüstzeug in die 
Hand gegeben werden, wie sie ihre Prüfungen erfolgreich 
meistern.

ZIELE UND INHALT
 � Welcher Lern- und Prüfungstyp bin ich
 � Einteilung des Lernstoffes
 � Vorbereitung auf Prüfungen, z.B. LAP
 � Vorbeugung von Prüfungsangst



T: 0662 883081-0 5

NACHHILFE FÜR LEHRLINGE
In den Fächern Mathematik, Deutsch und Englisch

Der Unterstützungsbedarf bei Lehrlingen in den Bereichen Deutsch, Mathematik und in der lebenden Fremdsprache Eng-
lisch wächst. Mit unseren Expert:innen holen wir mit den Lehrlingen Defizite auf und verhelfen so zu mehr Selbstsicherheit 
und Erfolgen in Berufsschule und Praxis. Meist findet die Nachhilfe in den Räumlichkeiten des jeweiligen Unternehmens 
statt. Das hat den Vorteil, dass die Lehrlinge schon direkt am Arbeitsplatz sind und keinen Fahrtweg auf sich nehmen 
müssen. Es ist aber auch möglich, dass die Nachhilfe in den Räumlichkeiten des BFI stattfindet.

Die Nachhilfe kann auf Pflichtschulniveau stattfinden, greift jene Themen auf, wo Unterstützungsbedarf gegeben ist, und 
bereitet auf die Berufsschule vor. Nachhilfe auf Pflichtschulniveau ist zu 100% förderbar!

MATHEMATIK

�� Grundrechnungsarten und 
Prozentrechnen

�� Rechnen: Maße, Flächen, 
Schlussrechnungen, 
Textaufgaben

�� Lösen von mathematischen 
Aufgaben anhand von 
Textbeispielen

�� Geometrisch Zeichnen: einfache 
Übungen

DEUTSCH

�� Orthografie & Grammatik
�� Lesekompetenz, Übungen zum 

Leseverständnis
�� Mündliche und schriftliche 

Kommunikation – Stil: 
Wortfelder, Wortschatzübungen, 
Fachausdrücke

�� Texte lesen, verstehen, 
zusammenfassen und 
wiedergeben

�� Referate (zu fachspezifischen 
Themen)

ENGLISCH

�� Wiederholung der wichtigsten 
Pflichtschulinhalte in Englisch

�� Vorbereitung für Berufsschule 
bzw. Lehrabschlussprüfung

�� Englisch sprechen: Kund:innen-
Situationen

�� schriftliche und mündliche 
Kommunikation 

�� Grammatik
�� Vokabeltraining
�� Lesen, Zuhören, Verstehen, 

Aussprache

METHODEN
Unser Nachhilfeangebot bieten wir auch als Einzelcoaching, also ganz punktuell auf die Bedürfnisse der Teilnehmenden 
abgestimmt, oder für Kleingruppen an. Wir empfehlen kontinuierlichen Unterricht über einen längeren Zeitraum, um Lern-
rückstände gezielt aufzuarbeiten und optimale Voraussetzungen für einen erfolgreichen Berufsschulabschluss zu schaffen.
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Persönliche Entwicklung
SELBST-BEWUSST-SEIN
Persönlichkeitstraining für Jugendliche

Sie wünschen sich Lehrlinge, die Ihr Unternehmen best-
möglich repräsentieren und kompetent sowie sicher auf-
treten? Dieses Training ist eine wichtige Basis für die pro-
fessionelle Fachkräfteausbildung in Ihrem Unternehmen. 
Selbstbewusste Lehrlinge sind Erfolgsgaranten.

ZIELE 
	Förderung, Motivation und Stärkung der jungen 

Menschen
	Verbessern der Selbsteinschätzung
	Reflektieren der eigenen Persönlichkeit
	Feedback nehmen, Feedback geben
	Stärken des Selbstbewusstseins

INHALT 
	Selbst: Wer bin ich? Selbstbild vs. Fremdbild
	Bewusst: Wo stehe ich? Was will ich?
	Sein: Was brauche ich dazu? Wie wird es sein?
	Selbstbild: Wie nehme ich mich wahr?
	 Individuelle Stärken und Potenziale finden, nutzen, 

stärken
	Möglichkeiten der Selbstmotivation erlernen
	 Im privaten und beruflichen Kontext sicher auftreten
	Feedback als Geschenk sehen

KEEP COOL
Konfliktmanagement

Konflikte sind in der Lebensphase eines jungen Men-
schen ganz normal. Jedoch ist es entscheidend, wie 
diese Konflikte gelöst werden und ob man in schwieri-
gen Situationen gelassen bleiben kann. Ein professio-
neller Umgang mit Konflikten und die richtigen Kon-
fliktlösungsstrategien können hier sehr hilfreich sein und 
die eigene Zielerreichung unterstützen. 

ZIELE 
�	Methoden der Konfliktlösung
	Umsetzung von Konfliktlösungstechniken
	Tolerantes, wertschätzendes, ausgeglichenes 

Miteinander

INHALT 
In diesem Training lernen die Teilnehmenden, wie Kon-
flikte entstehen und wie man angemessen damit um-
geht. Themen wie Körpersprache, Empathie, Fairness 
und Impulskontrolle stehen im Mittelpunkt. Ziel ist es, 
Missverständnisse zu vermeiden und effektive Bewälti-
gungsstrategien zu entwickeln. Rollenspiele und prakti-
sche Übungen unterstützen den konstruktiven Umgang 
mit Ärger und Konflikten.

HANDS-ON- & INNOVATIONS-WORKSHOP
Innovation & Kreativität mit neuen Techniken

Lehrlinge wollen nicht nur Theorie – sie möchten Neues lernen und selbst anpacken. In Workshops mit der Pioniergarage 
Salzburg erleben sie moderne Technologien wie Textildruck, 3D-Druck oder Lasercutting praxisnah. Nach einem kurzen 
Theorieblock geht’s direkt ans Ausprobieren, Umsetzen und Kreativsein – unterstützt durch modernste Ausstattung und 
pädagogisches Know-how.

ZIELE
�� Kreativität und Innovationsgeist wecken
�� Technologiekompetenz stärken, Berührungsängste 

abbauen
�� Problemlösung fördern (z. B. Ersatzteilproduktion)
�� Handwerkliches Arbeiten erleben
�� Teamgeist stärken & Unternehmensbindung

INHALT
�� Textildruck: Gestalte dein eigenes T-Shirt bzw. deine 

eigene Tasche
�� 3D-Druck: Designe und drucke z. B. einen 

Schlüsselanhänger
�� Lasercutter/CNC: Graviere oder fertige individuelle 

Werkstücke
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Kommunikation als Schlüssel
DEIN PROFESSIONELLER AUFTRITT
Die Kniggeschulung

Wie verhalte ich mich richtig im Arbeitsleben? Wie begrü-
ße ich Kolleg:innen und Vorgesetzte? Welchen Eindruck 
hinterlasse ich? 

Der erste Eindruck zählt – und gute Manieren helfen 
dabei. Lehrlinge sollen sich höflich und professionell 
gegenüber Kolleg:innen, Vorgesetzten und Kund:innen 
verhalten. Das verbessert das Betriebsklima, stärkt das 
Unternehmensimage und steigert den Umsatz.

„Die Kniggeschulung“ – die passende Schulung zum 
Ausbildungsstart.

ZIELE & INHALT 
�� Angemessenes Grüßen und Ansprechen
�� Verhalten und Auftreten im Unternehmen
�� Handygebrauch im Job
�� Sich richtig vorstellen
�� Sicher und positiv wirken
�� Alters- und berufsgerechtes Verhalten
�� Passende Kleidung und Styling
�� Small Talk und Gesprächseinstieg

GESPRÄCHSTRAINING FÜR SCHWIERIGE 
SITUATIONEN 
Mit Kund:innen, Kolleg:innen und Ausbilder:innen

Ob mit Kund:innen, Kolleg:innen oder Vorgesetzten – 
gute Kommunikation ist der Schlüssel zu einem professi-
onellen Miteinander. Im Workshop stärken Lehrlinge ihre 
sozialen Kompetenzen, lernen, ihre Wirkung besser ein-
zuschätzen und Körpersprache gezielt einzusetzen. Ziel 
ist ein sicheres, respektvolles Auftreten auch in heraus-
fordernden Situationen. 

ZIELE
�� Sicheres Auftreten in schwierigen Gesprächen
�� Konfliktprävention durch gute Kommunikation
�� Stärkung von Selbstreflexion, Empathie und 

Teamgeist
�� Verhalten im Sinne der Unternehmenskultur
�� Souveräner Umgang mit Kritik

INHALT
�� Grundlagen der Kommunikation & Konfliktlösung
�� Körpersprache bewusst einsetzen und deuten
�� Feedback geben & annehmen
�� Umgang mit Nähe, Distanz und Emotionen
�� Rollenspiele & praktische Übungen
�� Knigge-Tipps für den Berufsalltag
�� DISG-Persönlichkeitsmodell

SCHLUSS MIT DEM CHAOS
Zeit- und Stressmanagement für Jugendliche

Wie schafft man den Spagat zwischen Lehre, Berufs-
schule und Privatleben – ohne gestresst oder überfordert 
zu sein? Dieses Training vermittelt einfache Techniken für 
bessere Selbstorganisation in der Arbeit, weniger Stress 
und mehr Zeit für das Wesentliche.

SCHWERPUNKTE
�� Eigene Zeitfresser erkennen
�� Ziele setzen & Prioritäten richtig wählen
�� Chaos vermeiden, Ruhe gewinnen
�� Praktische Tipps für Planung & Erholung
�� Persönliches Arbeitsverhalten verbessern

KOMMUNIKATIONSTRAINING FÜR  
LEHRLINGE
Rhetoriktraining und Präsentationstechnik

Sicher auftreten, klar sprechen, überzeugend präsen-
tieren – diese Kompetenzen sind heute unverzichtbar. 
Dieses Training stärkt die sprachliche Ausdrucksfähig-
keit, vermittelt rhetorische Techniken und bereitet gezielt 
auf Präsentationen im beruflichen Alltag vor. Egal ob im 
Kund:innengespräch, bei Kolleg:innen oder in der Schu-
le: Wer gut kommuniziert, wirkt kompetent.

SCHWERPUNKTE
�� Grundlagen der Rhetorik und Körpersprache
�� Überzeugend sprechen & auftreten
�� Aufbau und Vorbereitung von Präsentationen
�� Umgang mit Lampenfieber, Fragen und Einwänden
�� Einsatz von Medien & Visualisierungen
�� Video-Feedback zur Selbstreflexion
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MONEY MAKER
Finanzplanung für Jugendliche

Jugendliche stehen oft früh vor finanziellen Herausforde-
rungen – vom Handyvertrag bis zur ersten Wohnung. Die-
ses praxisnahe Training zeigt, wie sie Schulden vermei-
den, und fördert allgemein das betriebswirtschaftliche 
Denken bzw. ein Bewusstsein für Kosten und Konsum.

ZIELE 
�	Überblick über die Einnahmen und Ausgaben 

gewinnen
	Finanzielle Möglichkeiten und Risiken kennen
	Vorausschauendes Denken für finanzielle Sicherheit
	Wissen über die Auswirkung von Privatinsolvenz
	Richtige finanzielle Planung

INHALT 
	Hauptursachen für Schuldenprobleme
	Wie hoch ist mein frei verfügbares Einkommen?
	Welche Fixkosten bestehen?
	Welche Rechnungen sind meine höchsten?
	Zahle ich alle Rechnungen?
	Wie viel kostet das Handy im Monat?
	Mein eigenes Finanzbuch – Einnahmen-Ausgaben-

Rechnung
	Was tun, wenn ich nicht bezahlen kann? Wohin kann 

ich mich wenden?
	Rechtliche Folgen bei Abschluss von Geschäften – 

Betrugsabsichten?
	Welche Träume möchte ich verwirklichen? Wie viel 

Geld brauche ich dafür?
	Sichere Sparformen für junge Menschen

NACHHALTIGKEIT & LEBENSSTIL 
Ökologisch – wirtschaftlich – sozial

Nach einem Einblick in die Geschichte und einer kriti-
schen Auseinandersetzung mit den ökologischen, wirt-
schaftlichen und sozialen Dimensionen des Themas 
Nachhaltigkeit werden wir uns bewusst und praxisnah 
damit auseinandersetzen, wie wir nachhaltiges Handeln 
konkret in unseren Alltag – Beruf & privat – einflechten 
können.

ZIELE & INHALT
�� Status quo – Aktuelle Probleme
�� Blick in die Geschichte
�� Nachhaltigkeitsziele SDGs - Agenda 2030
�� Bildung für nachhaltige Entwicklung
�� Lebensstilfaktoren
�� „think global, act local“
�� Vorsätze und Handlungsmöglichkeiten entwickeln
�� Reflexion

DIGITALE KOMPETENZEN 
Cybergefahr und -sicherheit

Die Lehrlinge lernen einen verantwortungsbewussten 
Umgang sowohl mit den eigenen Daten als auch mit 
finanziellen Mitteln – beim Online-Konsum sowie allge-
mein in der digitalen Welt.

SCHWERPUNKTE
�� Datensicherheit (Was sind meine Daten wert und 

warum gebe ich diese nur „sparsam“ her?)
�� Das Internet vergisst nicht (Welche langfristigen 

Folgen haben Postings und Fotos, die ich online 
stelle?)

�� Mein Bild im Netz
�� Welche Spuren hinterlasse ich im World Wide Web?
�� Wie sehen Firmen meine Social-Media-Profile?
�� Hasspostings & Cybermobbing
�� Phishing & Co. – was heißt das und was geht mich 

das an?

KÜNSTLICHE INTELLIGENZ
Einführung und Umgang

Entdecken Sie mit Ihren Lehrlingen die Welt der künstli-
chen Intelligenz! Unser Kurs bietet eine spannende Ein-
führung in die Grundlagen der KI. Lehrlinge werden nicht 
nur die Potenziale sowie mögliche Anwendungsmöglich-
keiten kennenlernen, sondern auch die Herausforderun-
gen und potenziellen Gefahren diskutieren. Bieten Sie 
Ihren Lehrlingen die Möglichkeit, sich in einem der wich-
tigsten Zukunftsfelder zu orientieren und zu entwickeln.

SCHWERPUNKTE
�� Einführung in KI
�� Praktische Anwendung von KI im Arbeitsumfeld
�� Ethik und Verantwortung in der Anwendung von KI
�� Gefahren und Herausforderungen von KI
�� Praktische Übungen und Erfahrungsaustausch

Fit für die Zukunft
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ZUSAMMEN SIND WIR STARK!
Teamtraining und Teamgeistentwicklung

Funktionierende Teams sind wichtige Elemente jeder 
Organisation und tragen maßgeblich zum Unterneh-
menserfolg bei. Umso wichtiger ist es, sich der Dynamik 
von Teams und Gruppen bewusst zu werden. Fragen 
wie „Was ist meine Rolle im Team?“, „Wie entsteht ein 
Wir-Gefühl?“ und „Was können wir tun, um ein erfolgrei-
ches Team zu sein?“ werden in diesem Workshop beant-
wortet und in Übungen gemeinsam trainiert. Nur gemein-
sam ist man stark! 

SCHWERPUNKTE 
 � Was ist ein Team? 
 � Phasen der Teambildung 
 � Rollen im Team 
 � Kernkompetenzen der Teammitglieder 
 � Teamvision – Wie wollen wir als Team sein? 
 � Entwicklung von Teamspirit 
 � Kommunikation im Team 
 � Strukturen brauchen Regeln 
 � Gruppendynamische Übungen, interaktive Spiele 
 � Energie und Motivation stärken 
 � Outdoortrainings mit unterschiedlichen 

Schwerpunkten möglich 

TEAMBUILDING MIT SCHNITZELJAGD
In der Stadt Salzburg oder in der Natur

Durch eine Schnitzeljagd in der Stadt Salzburg oder in 
der Natur sind die Lehrlinge an der frischen Luft, kom-
men heraus aus der Alltagsroutine und wachsen durch 
Spaß und Action mehr zusammen. Begleitet werden sie 
von geschulten Trainer:innen. 

ZIELE & INHALT
 � Von „storming“ zu „performing“: 

Teamentwicklungsstufen kennenlernen
 � gemeinsame Aufgaben bewältigen
 � Motivation und Teamenergie erfahren
 � Spaß und Action in der Gruppe
 � Finden eines Platzes in der Gemeinschaft
 � bewusstes und zielgerichtetes Auslösen eines 

Prozesses mit Übungen, Methoden und Settings, 
durch den sich eine Gruppe formen kann

TEAMBUILDING
Mit Outdoor-Elementen

MITTEL UND SETTINGS 
 � Erlebnis- und Spielpädagogik 
 � Zum Kennenlernen und Wahrnehmen des 

Gegenübers und auch für zwischendurch zum 
Auflockern arbeiten wir mit spielerischen Elementen 
(Spiele, die der Gemeinschaft und Kooperation 
dienen) 

ARBEITEN MIT NATURMATERIALIEN 
Im Wald mit Naturmaterialien Skulpturen und Bauwerke kon-
struieren; Themen wie Gemeinschaft, Zusammenhalt und 
Zukunft aufgreifen und durch die Natur sichtbar machen. 

KOOPERATIONS- UND INTERAKTIONSAUFGABEN 
Herausfordernde Kooperationsmethoden und Interakti-
onsaufgaben zu verschiedenen Themen (z. B. Kennen-
lernen, Kommunikation, Konfl ikte, Motivation, Abschied, 
Neubeginn …) werden eingesetzt. 

AKTIVIERENDE KÖRPERÜBUNGEN 
Um ein neues Gefühl für den eigenen Körper zu bekom-
men und die Sinne zu erwecken, bauen wir Übungen aus 
Qi-Gong, Yoga und Elementen der traditionellen Chinesi-
schen Medizin ein. 

TREKKING 
Gemeinsam einen Weg gehen, Verantwortung für die 
Gruppe übernehmen. 

CITY BOUND 
Während die klassische Erlebnispädagogik in der Na-
tur stattfi ndet und ihren Schwerpunkt in der physischen 
und psychischen Auseinandersetzung mit derselben hat, 
setzt City Bound auf die Auseinandersetzung mit der 
(Groß-)Stadt als Medium und Lerninhalt, der in erster Li-
nie soziale Herausforderungen bereithält. 

FIT UND FUN 
Outdoor-Elemente wie Kletterpark, Canyoning, Mega 
Dive, Kanadier u. v. m. 

KOCHEN ALS METHODE
Jede:r übernimmt eine Aufgabe für ein gemeinsames 
Kocherlebnis. Dadurch wächst das Team zusammen.

Teamwork

Teambuilding- und Onboardingevents der 
Firmen Atomic und Palfi nger – Riesen-SUP 
am Hallstätter See, gruppenpädagogische 
Übungen im Lammertal und Bogenschießen 
auf der Schwarzenbergalm.
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MOTIVATION
Zweitägiger Workshop

Motivation ist entscheidend. Demotivation hingegen 
mindert Leistung, Qualität und Image. Geld motiviert nur 
kurzfristig. Entscheidend sind Fragen wie: Was treibt uns 
an? Was begeistert uns? Wie entsteht echte Motivation? 
Die Antwort liegt in Zielen, Anerkennung, Kommunikation 
und Klarheit.

ZIELE
�� �Teamarbeit mit Motivation und Spaß erleben
�� Selbstmotivation und positive Einstellung fördern
�� Praktische Werkzeuge zur Motivation kennenlernen
�� Erfolgsfaktoren verstehen und anwenden
�� Mit frischer Energie zurück in den Arbeitsalltag starten

INHALT
�� Motivierendes und Demotivierendes erkennen und 

beeinflussen
�� Persönliche und Team-Motivation verstehen
�� Zielklarheit und Umsetzung
�� Spaß an der Arbeit fördern
�� Praxisbeispiele

„Die Seminare in Zusammenarbeit mit dem BFI sind für mich 

beispielgebend und zukunftsweisend, denn gemeinsam haben 

wir uns zum Ziel gesetzt, selbstbestimmte, selbstverantwortliche, 

kontaktfreudige und ausdrucksstarke  

Persönlichkeiten auszubilden.

Mit dem BFI zusammen tragen wir Sorge, dass Ihre Schulung 

für Ihr Unternehmen maßgeschneidert ist. Wir halten nichts 

vom Gießkannenprinzip, sondern verfolgen das Magnetprinzip. 

Deshalb hören wir zu und versuchen zu verstehen, was Sie 

für Ihr Unternehmen brauchen und wünschen, sondieren 

Möglichkeiten und Ideen und stimmen sie mit Ihnen ab.“

Dipl.-FW Alexander Egger, MTD

Coach im Workshop MOTIVATION

SUCHTPRÄVENTION UND PSYCHISCHE 
GESUNDHEIT
Suchtprävention für Jugendliche

Spaß, psychische Belastung und Sucht liegen oftmals 
eng beieinander und können uns schnell aus dem Gleich-
gewicht bringen. Dieser Workshop sensibilisiert Lehrlin-
ge für mentale Gesundheit, vermittelt Basiswissen der 
Suchtprävention und zeigt, wie Warnzeichen erkannt und 
eigene Ressourcen gestärkt werden können. Ziel ist es, 
Ausfälle zu vermeiden und die Arbeitsfähigkeit langfristig 
zu sichern.

ZIELE 
�� Theoretische Grundlagen zu Gesundheit & Sucht
�� Eigene Strategien zur Stress- und Krisenbewältigung
�� Glück, Gesundheit & Sucht – Zusammenhänge 

erkennen
�� Risiken verstehen und minimieren
�� Umgang mit psychischen Krisen und Ernstfällen

INHALT
�� Was ist Gesundheit? – Definition & Mythen
�� Wie entsteht Sucht? – Ursachen & Wirkungen
�� Psychische Krisen erkennen & handeln
�� Gesprächsführung bei Belastung
�� Umgang mit Alkohol & Substanzen
�� Interaktive Tools: Quiz, Promillekalkulator etc.
�� Hilfe holen – aber wo?
�� Verantwortung für sich & andere übernehmen

Mindset und Motivation
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RESILIENZ – STÄRKE UND INNERE KRAFT
Zertifiziertes Trainingskonzept für innere Stärke

Erfolgreiche Unternehmen brauchen Mitarbeitende mit 
Zugang zu ihren inneren Ressourcen. Besonders Lehr-
linge sollen früh lernen, eigene Stärke zu erkennen und 
zu nutzen. Im Workshop wird gemeinsam erarbeitet, was 
Resilienz bedeutet und wie sie im Alltag gestärkt wird.

ZIELE 
�� Innere Balance finden
�� Positives Denken fördern
�� Perspektiven erweitern
�� Ressourcen stärken
�� Schutzfaktoren der Resilienz trainieren

INHALT
�� Grundlagen und Theorie zur Resilienz
�� Praktische Übungen
�� Individuelle Resilienz-Checks
�� Konkrete Tools zur Stärkung der inneren Kraft

ACHTSAMKEIT FÜR LEHRLINGE
Gerade in Zeiten multipler Krisen, die auch unser Leben bedrohen können, ist es eine wesentliche Kompetenz, achtsam 
mit sich und den Ressourcen der Umgebung umgehen zu können. Dieses Seminar widmet sich den Themen Schärfung 
des Selbstbildes, Stärkung des Muts sowie Auseinandersetzung mit Widerständen.

FIT FOOD & FIT WORK
Ernährungs- und Bewegungsworkshop

Gesunde Ernährung ist ein zentraler Faktor für mehr 
Energie, Leistungsfähigkeit und Wohlbefinden. Im Work-
shop wird praxisnah vermittelt, wie gesunde Ernährung 
im Alltag funktioniert – verständlich, alltagstauglich und 
motivierend.

ZIELE 
�� Bewusster essen und denken
�� Eigene Gewohnheiten reflektieren
�� Mehr Vitalität und Lebensenergie
�� Gesundheit fördern – im Job und privat

INHALT
�� Grundlagen gesunder Ernährung
�� Ernährungspyramide & Lebensmittelwissen
�� Alltagsmythen und Ernährungstrends
�� Praktische Tipps für Job-Snacks & Mahlzeiten
�� Ernährung & Bewegung sinnvoll kombinieren

SCHWERPUNKTE
�� Schärfen des Selbstbildes, Stärkung des Muts, 

Auseinandersetzung mit Widerständen und Wagen 
von Neuem

�� Durch Achtsamkeit die Widerstandsfähigkeit stärken
�� Selbstwirksamkeit erhöhen

�� Selbstvertrauen stärken
�� „Gesunde“ Zielsetzung unter Berücksichtigung der 

eigenen Grenzen
�� Methodenbox für die tägliche Anwendung
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Demokratiewerkstatt

ÖSTERREICHISCHE DEMOKRATIE – DEMOKRATISCHE WERTE NEU ENTDECKT
4 Halbtage zu je 4 UE
Unser Zusammenleben wird von vielen Faktoren bestimmt und beeinflusst. Das Kennen dieser Faktoren und ihrer Zusam-
menhänge untereinander entscheidet darüber, wie wir welche Entscheidungen treffen. Gerade für junge Leute, die kurz 
vor ihren ersten politischen Wahlentscheidungen stehen, sind die gesellschaftlichen und politischen Zusammenhänge 
häufig „Bücher mit 7 Siegeln“.

WEHRET DEN ANFÄNGEN
4 Halbtage zu je 4 UE sowie eine ganztägige Exkursion nach Mauthausen
Jeder kennt den Begriff des Holocaust, doch nur sehr wenige Menschen können ihn richtig definieren oder erklären. 
Das Bewusstsein zu wecken, wie die Ereignisse rund um den Zweiten Weltkrieg bis heute die Politik und Gesellschaft in 
Österreich beeinflussen, ist das Ziel dieses Ausbildungsblocks. Besonders sichtbar und erlebbar wird diese Zeit in der 
Gedenkstätte Mauthausen, dem größten Konzentrationslager in Österreich.

ÖSTERREICH UND DIE EU
4 Halbtage zu je 4 UE
Den Blick auch über den Tellerrad zu richten ist gerade für die Lehrlinge eines international agierenden Konzerns sehr 
wichtig – dazu gehört ein Grundverständnis über die Funktionsweise der Europäischen Union und wie sie die Arbeit des 
eigenen Unternehmens beeinflusst.

MEINUNGSFREIHEIT UND KRITISCHE MEDIENKOMPETENZ
4 Halbtage zu je 4 UE
Den Durchblick bei der Unmenge an permanent verfügbarer Information zu behalten ist für jede:n von uns sehr schwierig. 
Wenn es dann auch noch um die Bewertung und kritische Betrachtung dieser Informationen geht, stehen wir häufig vor 
großen Herausforderungen. Fake News sind aus unserem Alltag ebenfalls nicht mehr wegzudenken.

Eine lebendige Demokratie und der verantwortungsvoller Umgang mit unserer Geschichte ist die Basis des Friedens 
und Wohlstands in Europa. Die Demokratiewerkstatt besteht aus vier Blöcken, die jeweils auch einzeln gebucht wer-
den können. Sie sind empfohlen für das 3. und das 4. Lehrjahr.

�� Förderung des kritischen Denkens der Lehrlinge
�� Vermittlung von demokratischen Grundwerten und 

deren Auswirkung auf das eigene Leben 

�� Unterstützung einer kritischen Meinungsbildung
�� Verständnis für die europäischen Zusammenhänge
�� Sensibilisierung für das eigene Medienverhalten

�� Historische Zusammenhänge verstehen
�� Sensibilisierung auf aktuelle Entwicklungen

�� Bewusstsein für die eigene Vergangenheit
�� Interesse für Geschichte von Verwandten entwickeln

�� Die EU – ein „trügerisches“ Friedensprojekt?
�� Die Machtverteilung zwischen EU und den Staaten

�� Pro und Contra – Profitiert Österreich von der EU?
�� Stichwort Solidarität – Scheitert die EU daran? 

�� Bewertung von Informationen im Internet
�� Wie erkenne ich seriöse Informationen? 

�� Wie erfolgt die Themenauswahl bei Zeitungen?
�� Was bedeutet Pressefreiheit?

KI generiert - Adobe Stock - Mai 2025
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Planspiele
In Planspielen werden die Zusammenhänge innerhalb des Betriebsablaufes eines Unternehmens transparent darge-
stellt. Die Teilnehmer:innen schlüpfen in unterschiedliche Rollen, fällen Entscheidungen nach eigener Beurteilung und 
beeinflussen dadurch das weitere Vorgehen. 

Die Planspiele werden mehrstufig abgewickelt und ergänzen den Blick auf betriebliche Abläufe, Strategien und Entschei-
dungen. Das BFI Salzburg bietet eine Vielzahl verschiedener Planspiele in unterschiedlichem zeitlichen Ausmaß an. Gerne 
beraten wir Sie in einem persönlichen Gespräch, welches Planspiel am besten zu Ihren Bedürfnissen passt.

LOGISTIC WORLD COMPETITION
Betriebswirtschaftliches Planspiel

Das Planspiel bietet Lehrlingen die Möglichkeit, betriebs-
wirtschaftliche Zusammenhänge im Logistikbereich re-
alitätsnah und spielerisch zu erleben. In kleinen Teams 
übernehmen sie das Management eines fiktiven Logis-
tikunternehmens, treffen Entscheidungen unter Wett-
bewerbsbedingungen und erleben deren Auswirkungen 
direkt. 

Die Methode fördert unternehmerisches Denken, Team-
arbeit und ein ganzheitliches Verständnis für Geschäfts-
prozesse – praxisnah, motivierend und nachhaltig.

ZIELE & INHALT
�� Simulation realer Geschäftsprozesse und Entwicklung 

konkreter Maßnahmen zur Unternehmenssteuerung
�� Förderung betriebswirtschaftlicher Kompetenzen 

wie Kostenbewusstsein, Strategieplanung und 
Kennzahlenverständnis

�� Erleben gruppendynamischer Prozesse und 
selbstgesteuertes Lernen in Entscheidungssituationen

�� Verbindung von fachlicher, sozialer und persönlicher 
Kompetenz durch aktives Handeln im Spielverlauf

WEITERE PLANSPIELE
Das erfahrene Trainer:innen-Team des BFI 
Salzburg bietet eine ganze Reihe weiterer 
volkswirtschaftlicher und betriebswirtschaft-
licher Planspiele an, so zum Beispiel zu  
diesen Themen:

�� Betriebswirtschaft und Management
�� Projektmanagement
�� Logistik
�� Bankwirtschaft
�� Einzelhandel
�� Dienstleistungsbranche

VORURTEILE ÜBERWINDEN 
Ein Rollenspiel rund um Diskriminierung 

Vorurteile sind oft unbewusst in unseren Gedanken ver-
ankert und beeinflussen oder steuern unser Verhalten. 
Wir können spielerisch lernen, Vorurteile zu erkennen, 
zu reflektieren und sie zu überwinden und so gelingt die 
Zusammenarbeit im Betrieb und unter den Lehrlingen 
einfach besser!

Im Planspiel reisen die Lehrlinge in ein fiktives Land und 
begegnen dort schwierigen Situationen. Um diese zu lö-
sen, schlüpfen sie in verschiedene Rollen und haben den 
Verlauf selbst in der Hand. Kommt es zu Diskriminierung, 
Populismus oder zur Suche nach Sündenböcken? 

ZIELE & INHALT
�� Erkennen, wie Diskriminierung funktioniert
�� Mit Vorurteilen auseinandersetzen – Vorurteilen 

entgegenwirken – Vorurteile abbauen
�� Erleben der eigenen Möglichkeiten und Auswirkungen 

von Entscheidungen durch das Rollenspiel
�� Bewusstwerden der Bedeutung von Toleranz, 

Empathie und Respekt
�� Wichtigkeit demokratischer Grundwerte
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Lehrabschluss

VORBEREITUNGSLEHRGÄNGE FÜR DIE 
LEHRABSCHLUSSPRÜFUNG 

Berufstätige können zur außerordentlichen Lehrabschluss-
prüfung zugelassen werden, wenn sie mindestens die Hälf-
te der Lehrzeit als Praxis im Berufsbild nachweisen können, 
jedoch keinen entsprechenden Berufsabschluss haben. 
Gekoppelt mit guten Lernerfahrungen und Motivation, sind 
unsere Vorbereitungslehrgänge die Chance für berufliche 
Weiterentwicklung und beruflichen Erfolg. Das BFI bietet 
Vorbereitungslehrgänge für 11 Lehrberufe an.

LEHRABSCHLUSS IM 2. BILDUNGSWEG
Flexibel. Berufsbegleitend. Erwachsenengerecht.

Auch im Erwachsenenalter ist ein Lehrabschluss mög-
lich – und lohnt sich! Wenn Sie oder Ihre Kolleg:innen 
keinen oder nur eine teilweise Lehrausbildung absolviert 
haben, können Sie den formalen Berufsabschluss am 
BFI nachholen – verkürzt, praxisnah und neben dem 
Beruf. Unsere maßgeschneiderten Vorbereitungskurse 
am BFI oder in Ihrem Unternehmen führen zielgerichtet 
zum Erfolg.

GEEIGNET FÜR
�� Personen, die mindestens die Hälfte der Lehrzeit als 

Praxis im jeweiligen Beruf nachweisen können, jedoch 
keinen Lehrabschluss haben.

�� Personen, die eine Lehre abgebrochen haben und 
neu durchstarten wollen.

�� Personen, die bereits eine Berufsausbildung haben 
und etwas Neues beginnen wollen.

�� Personen aus Fachschulen.
�� Maturant:innen, die zusätzlich eine Lehre absolvieren 

möchten.
�� Personen mit abgeschlossenem Lehrberuf, die sich 

mit einem zweiten Lehrabschluss breiter aufstellen 
oder verändern wollen – hier reicht die Vorbereitung 
zur Zusatzprüfung.

VORAUSSETZUNGEN
�� Mindestalter 18 Jahre (bei Prüfungsantritt)
�� Mindestens die halbe Lehrzeit als Berufspraxis (bei 

Prüfungsantritt)
�� Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
�� EDV-Grundkenntnisse
�� Zugang zu einem PC oder Laptop

GEMEINSAM ZUM ZIEL – ERFOLGSGESCHICHTE BEI LIEBHERR
Zwölf motivierte Mitarbeiter:innen des Liebherr-Werks Bischofshofen haben es geschafft: Als Erwachsene erlangten 
sie ihren Lehrabschluss als Betriebslogistiker:innen. Der firmeninterne Lehrgang – vom BFI direkt im Werk durchge-
führt – machte es möglich. Ein starkes Beispiel für die gezielte Fachkräfteentwicklung!

OPTIMAL VORBEREITET ZUR LEHRAB-
SCHLUSSPRÜFUNG  

Mit unseren Workshops „Lernen lernen“, „Prüfungen er-
folgreich meistern“ und „Coache dich selbst zum Erfolg“ 
(Seite 4) legen Sie das Fundament für nachhaltigen Ler-
nerfolg Ihrer Lehrlinge. Ergänzend dazu bietet regelmä-
ßige, gezielte Nachhilfe (Seite 5) sowie Prüfungssimula-
tionen echte Vorteile – für den Berufsschulabschluss und 
eine erfolgreiche Lehrabschlussprüfung.

Unsere erfahrenen Trainer:innen und Lehrer:innen am BFI 
unterstützen Ihre Lehrlinge individuell oder in Gruppen 
und gerne auch vor Ort im Unternehmen – passgenau 
und effektiv. Egal ob Einzelcoaching oder Gruppentrai-
ning: Wir machen Ihre Lehrlinge fit für den Lehrabschluss!

LAP-VORBEREITUNGSKURSE IN DER GRUPPE
�� Buchführung
�� Kaufmännisches Rechnen
�� Wirtschaftskunde
�� Schriftverkehr
�� Fachdeutsch und Mathematik für den Lehrabschluss
�� Prüfungssimulationen
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Lehre mit Matura

DAS MODELL IM DETAIL
Das Programm „Berufsmatura: Lehre mit Reifeprüfung“ 
ermöglicht Lehrlingen, kostenlos die Berufsreifeprüfung 
zu absolvieren – parallel zur betrieblichen Ausbildung. Die 
Matura umfasst folgende Fächer:

Deutsch  Englisch

Mathematik  Fachbereich

Coaching
Lehrlinge profitieren zusätzlich von diversen Coaching-
Angeboten. Sie lernen, Stress zu bewältigen, Lernstrate-
gien zu optimieren und sich gezielt auf Prüfungen – auch 
in der Berufsschule und bei der Lehrabschlussprüfung – 
vorzubereiten.

E-Learning
Unser Blended-Learning-Konzept verbindet klassische 
Präsenzphasen mit digitalem Lernen und steigert so so-
wohl die Flexibilität als auch die Effizienz.

Voraussetzungen
Voraussetzung: Ein aufrechter Lehrvertrag

Einstieg: Im 1. oder 2. Lehrjahr empfohlen

Maximale Förderdauer: 5 Jahre

Anwesenheitspfl icht in den Lehrgängen (Ausnahmen 
mit Bestätigung möglich)

Der Ablauf im Überblick
Info-Veranstaltung besuchen: Erstinformation & Ein-
stiegsmöglichkeiten

Basismodul absolvieren: Schulisches Basiswissen 
festigen

Aufnahmegespräch und Bildungsplan: Individuelle 
Planung und Beratung

Lehrgänge besuchen und Prüfungen ablegen: 
Prüfungen erfolgen je Fach einzeln direkt nach 
Kursende

Deutsch  Englisch

1

3

4

2

DIREKT IN IHREM BETRIEB
Maximale Flexibilität für Ihr Unternehmen

Mit maßgeschneiderten Kursvarianten profitieren Sie von 
einer flexiblen und effizienten Integration von Lehre mit 
Matura in Ihren Betrieb.

 � Keine Kosten für Ihr Unternehmen: 
Finanzielle Entlastung durch Förderprogramme

 � Optimale Vereinbarkeit: Abstimmung der 
Kurszeiten mit betrieblichen Anforderungen

 � Individuell anpassbar: Flexible Gestaltung der 
Kursmodelle direkt im Unternehmen

IHR UNTERNEHMEN, IHRE LÖSUNG
Lehre mit Matura optimal nutzen

Wir bieten maßgeschneiderte Lösungen für Ihr Unterneh-
men – von Informationsveranstaltungen direkt bei Ihnen 
über individuelle Kursmodelle im BFI Salzburg, Pongau 
oder Pinzgau bis hin zu Inhouse-Kursen im Unterneh-
men.

Viele Firmen möchten die Chance bieten, die Berufsaus-
bildung und Lehre mit Matura effi zient zu verknüpfen. 
Eine Herausforderung, für die es eine praktikable Lösung 
gibt: Kurse während der Arbeitszeit. 

Diese haben sich als besonders effektive Methode erwie-
sen, um die Matura parallel zur berufl ichen Ausbildung 
zu absolvieren. Tageskurse nutzen die geistige Frische 
für konzentriertes und effi zientes Lernen, vermeiden Er-
schöpfung durch späte Unterrichtszeiten und ermögli-
chen eine Balance zwischen Weiterbildung, Arbeit und 
Privatleben.

Dank der Kompensation des Lehrlingseinkommens 
durch die Wirtschaftskammer entstehen dem Unterneh-
men keine fi nanziellen Nachteile durch die Abwesenheit 
der Lehrlinge. So lässt sich die Lehre mit Matura nahtlos 
in den Arbeitsalltag integrieren.

Lehre mit Matura-Standorte des BFI Salzburg

Die Kombination von Berufsausbildung und Matura stärkt fachliche wie soziale Kompetenzen und fördert Selbstorgani-
sation, Resilienz und Zeitmanagement. Lehrlinge, die auf dem Weg zur Matura vom Arbeitgeber unterstützt werden, sind 
besonders erfolgreich. Das seit 2008 bestehende Programm „Lehre mit Matura“ wird vom Bund vollständig gefördert 
und ist für Unternehmen kostenlos. Zusätzlich bietet die Wirtschaftskammer fi nanzielle Unterstützung für Betriebe, die 
Tageskurse ermöglichen.
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FÖRDERUNGEN LEHRE
Um qualitativ hochwertige Ausbildungen zu garantieren, bietet die Lehrlingsstelle diverse Förderungen:

 � Für den Lehrbetrieb Zuschuss zu Ausbildungsverbünden und Zusatzausbildungen: 75 % der Kurskosten (bis 
max. EUR 3.000,- pro Lehrling und Ausbildungszeit) für genehmigte Kurse. 

 � Zusätzlich können Vorbereitungskurse auf die LAP bis zu 75 % der Kurskosten und bis zu einer Gesamthöhe 
von EUR 500,- dem Lehrbetrieb vergütet werden.

 � Maßnahmen für Lehrlinge mit Lernschwierigkeiten: U.a. Nachhilfekurse auf Pflichtschulniveau (Deutsch, 
Mathematik, lebende Fremdsprache oder Muttersprache bei Lehrlingen mit Migrationshintergrund), 
Vorbereitungskurse auf (Nach-)Prüfungen in der Berufsschule. Für den Lehrbetrieb werden hierbei 100 % der 
Kurskosten (bis max. EUR 3.000,- pro Lehrling) gefördert.

 � Förderungen des Vorbereitungskurses auf die Lehrabschlussprüfung: bei Einreichung durch den Lehrling 
werden 100 % der Kurskosten pro Kursteilnahme übernommen.

 � Professionelles Coaching für Lehrlinge/Lehrbetriebe: Das Coaching ist kostenlos und vertraulich.
 � Weiterbildung der Ausbilder:innen wird dem Lehrbetriebe im Ausmaß von 75 % der Kosten bis zu einer 

Gesamthöhe von EUR 2.000,- pro Jahr gefördert.

Den aktuellen Stand fi nden Sie auf: www.bfi -sbg.at/service/foerderungen

BFI Salzburg BildungsGmbH

Schillerstraße 30, 5020 Salzburg, T: 0662 883081-0, F: 0662 883232, E: info@bfi -sbg.at, www.bfi -sbg.at

BILDUNG. FREUDE INKLUSIVE.

Die Abteilung „Service für Unternehmen“ des BFI Salz-
burg ist Ihre kompetente Partnerin für maßgeschneider-
te Weiterbildungsangebote und gezielte Qualifi zierung.

Ausbildungen für Lehrlinge und Ausbilder:innen: In-
dividuelle Workshops, abgestimmt auf die Herausforde-
rung Ihrer Lehrlinge und Ausbilder:innen – inklusive Kon-
zepteinreichung bei der Förderstelle.

Sprachtrainings: Deutsch als Zweit- und Fremdsprache, 
Zertifi zierungen und zahlreiche weitere Fremdsprachen – 
angepasst an Ihre Bedürfnisse, Branche, zeitlichen Mög-
lichkeiten und Sprachniveaus.

EDV-Schulungen: Wir bieten praxisnahe Trainings für 
Anwender:innen. Gerne gebucht werden Excelkurse auf 
Basis- und Fortgeschrittenenniveau, ebenso wie speziel-
lere EDV-Kurse nach Ihren Bedürfnissen.

Personalentwicklung: Gezielte und praxisnahe Potenzi-
alentwicklung, Validierung von Kompetenzen und Erwerb 
von Future Skills; Besonders gefragt sind Trainings für 
Führungskräfte und Teamleitungen sowie Höherqualifi zie-
rung, etwa durch den Lehrabschluss im 2. Bildungsweg.

Sicherheits- und Techniktrainings: Auch gesetzlich 
anerkannte Ausbildungen – fl exibel in Inhalt, Format und 
Zeitplanung und passgenau für Ihre Branche. 

Wir setzen auf aktuelle Inhalte, erfahrene Trainer:in-
nen, praktische Umsetzung und eine kundenorientierte 

Mag.a Petra Kirchmayr
PKirchmayr@bfi -sbg.at | 0662 883081-332
Abteilungsleitung Wirtschaft & Technik und Service für Unternehmen sowie 
Produktmanagerin Ausbilder:innen und Lehrlinge

Anja Gatterbauer, BA MA
AGatterbauer@bfi -sbg.at | 0662 883081-519
Produktmanagerin Service für Unternehmen / Firmenkurse

Mag.a Dr.in Agnes Gotthardt
AGotthardt@bfi -sbg.at | 0662 883081-396
Produktmanagerin Rechnungswesen, Transport & Logistik, Sicherheit und Technik

Franziska Nemmer, MSc
FNemmer@bfi -sbg.at | 0662 883081-380
Produktmanagerin Sprachen und EDV

Mag.a Simone Smöch
SSmoech@bfi -sbg.at | 0662 883081-326
Produktmanagerin Lehrabschluss im 2. Bildungsweg, Führungskräfte, Management

Service für Unternehmen 
Abwicklung – mit persönlicher Betreuung durch Ihre 
BFI-Ansprechperson. Alles aus einer Hand – von der Pla-
nung über die Umsetzung bis hin zur Evaluierung!


